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Ich bin Sebastian Völkl und absolviere gerade mein 
Duales Studium im Studiengang Handels- und 
Dienstleistungsmanagement. In den Praxisphasen 
begleite und unterstütze ich das Team Richthammer.
Dem Studiengang liegt eine abgeschlossene 
Ausbildung zum Kaufmann für Versicherungen und 
Finanzen zugrunde. 

Für alle Fragen und Ereignisse im Zusammenhang zum 
Versicherungsschutz bin ich gerne Ansprechpartner.
Persönlich auf dem Campus, oder auch telefonisch 
oder per E-Mail zu erreichen:

www.facebook.com/
Richthammer.Versicherungsmakler/
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Die Versicherung übernimmt Anwalts- und 
Verfahrenskosten. Auch hier kann eine Mitversicherung 
im elterlichen Vertrag gegeben sein. Allerdings sollte 
der Leistungsumfang überprüft werden.

Nützlich: Speziell für Studenten gibt es kostenlose 
Online-Rechtsberatung wie student-law.de.

Rechtsschutzversicherung

Hausratversicherung

Solange ein Student noch Zuhause im 
elterlichen Haus lebt, ist dessen Hausrat über den 
Vertrag der Eltern mit abgedeckt. 

Wer allerdings mit der Immatrikulation einen 
eigenen Haushalt gründet, sollte sich um eine Hausrat-
versicherung kümmern. Vor allem, wenn Gegenstände 
wie TV-Gerät, Computer oder ein hochwertiges 
Soundsystem zum Hausstand gehören.



Analog zu Arbeitnehmern 
sind  auch Studenten an der 
Hochschule/Universität sowie auf 
dem Weg dahin und wieder nach Hause über die 
gesetzliche Unfallversicherung abgesichert. Dieser 
Schutz erstreckt sich ebenfalls auf die Teilnahme an 
Vorlesungen, Exkursionen und den Besuch der 
Bibliothek. Auch bei einem Unfall im Rahmen eines 
Auslandssemesters erhält man Leistungen aus der 
gesetzlichen Unfallversicherung, sofern sich der 
Unfall auf dem Hochschulgelände ereignet.  Die 
Leistungen sind jedoch sehr gering. 
Da sich zudem viele Unfälle im Freizeitbereich 
ereignen, ist eine darüber hinaus gehende private 
Unfallversicherung zu empfehlen.  

Hallo!

Wer mit dem Studium anfängt, 
hat viel zu organisieren: neue Wohnung, 
neues Lernen, neues Leben. 
Daher sollte man sich auch mit dem Thema 
Versicherungen befassen, denn der Versicherungsschutz 
muss an diesen Lebensabschnitt angepasst werden.

Dort wo eigene Versicherungen nötig sind, sind wir 
gerne da, um Preise und Leistungen zu vergleichen und 
so die bestmögliche Absicherung zu garantieren.

Einen guten Start ins Studium!

Da du bisher wahrscheinlich über deine Eltern 
mitversichert warst, ist dieses Thema erst einmal 
Neuland. Deshalb findest du hier einige wichtige Tipps 
und Hinweise zum Thema Studentenversicherungen. 

Michael Richthammer

Das Risiko einer Berufsunfähigkeit 
wird von den meisten jungen Menschen unterschätzt. 

Besonders Studenten können aufgrund ihres jungen 
Alters von günstigen Einstiegsprämien profitieren. 

Unfälle und Erkrankungen (ja schon Zeckenbisse) können 
zu schweren Folgeschäden führen, die das Aus in 
Studium und Beruf bedeuten können. Wer jedoch als 
Student oder Auszubildender eine Berufsunfähigkeits-
versicherung abschließt, erhält eine vereinbarte Rente, 
wenn er seinen angestrebten Beruf oder seine Ausbil-
dung zu mindestens 50 % nicht mehr ausüben kann. 
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Darüber hinaus gibt es natürlich noch weitere 
Versicherungen, die auch in Bezug auf die Zukunfts-
planung eine wichtige Rolle spielen, zum Beispiel 
Lebens-, Renten- oder Pflegeversicherung. 
Sofern diese Themen interessant sind, 
helfen wir natürlich gerne bei der 
Suche nach einer geeigneten 
Absicherung.

Richtig versichert im Studium UnfallversicherungBerufsunfähigkeitsversicherung

Hinweis: Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten  der Einfachheit 
halber nur die männliche Form verwendet.  Die weibliche Form ist selbstverständ-
lich immer mit eingeschlossen.

Für alle Studierenden in Deutschland 
besteht Krankenversicherungspflicht. 
Während der Studienzeit gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten für die Krankenversicherung: 
Wer zuletzt in der Familienversicherung der Eltern  mit-
versichert war, kann das bis zum 25. Lebensjahr bleiben 
- sowohl in der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV), 
als auch in der privaten Krankenversicherung (PKV). 
Danach wird ein eigener Vertrag benötigt (spezielle 
Studententarife in der GKV und PKV). In Einzelfällen 
kann auch schon bei Studienbeginn eine freiwillige 
studentische Krankenversicherung in der GKV abge-
schlossen werden. Für z.B. Dualstudenten und Besucher 
von Berufsakademien gelten Ausnahmeregeln, die es zu 
beachten gilt.
Auslandskrankenversicherung: Diese zehn Euro im Jahr 
sollte jeder übrig haben der viel reist – oder ein 
Auslandssemester plant.

Krankenversicherung Haftpflichtversicherung

Die Haftpflichtversicherung zahlt, 
wenn man anderen einen Schaden zufügt, 
also versehentlich das Eigentum oder die Gesundheit 
Dritter (zum Beispiel bei einem Verkehrsunfall als 
Fahrradfahrer) schädigt. Studenten sind in der Regel 
über die Privathaftpflichtversicherung der Eltern 
abgesichert, sofern sie sich in Erstausbildung befinden.

Das heißt, wenn sich jemand dazu entscheidet, nach 
einem abgeschlossenen BWL-Studium noch Maschinen-
bau zu studieren, braucht derjenige unter Umständen 
eine eigenständige Privathaftpflichtversicherung. 
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